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1 TEXT 

 
Der Gemeinderat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 
 
Trifft es zu, dass die Leitung «Soziale Angebote und Prävention» vakant 
ist? 
 
Wenn ja, wann, wie und durch wen werden die Aufgaben der Vakanz über-
nommen? 
 
Wird die Stelle ausgeschrieben oder wird die Vakanz genutzt, um die Sozi-
alen Dienste neu und effizient zu organisieren? 
 
Begründung 
Aus Sicht der SVP ist die Notwendigkeit einer Leitung der Sozialen Ange-
bote und Prävention zu prüfen. und ggf. in die Organisation der Sozialen 
Dienste zu überdenken. 
 
Muri bei Bern, 18. Juni 2024    Fraktion SVP 
 
Ch. Spycher, Ch. Siebenrock, R. Lauper, A. von Gunten, U. Grütter, 
B. Schmitter, J. Schenk, A. Scherrer, R. Weibel, A. Bless, E. Zloczower, 
A. Müller Kearns (12) 

 
 
2 STELLUNGNAHME DES GEMEINDERATS 
  
 Trifft es zu, dass die Leitung Soziale Angebote und Prävention vakant ist? 
  
 Nein, das trifft nicht zu.  
 
 Zum Verständnis: 2021 wurde die Abteilung Soziale Dienste in zwei Berei-

che aufgeteilt, nämlich Sozialhilfe, KES, Sekretariat und Administration 
(Leitung Claudia Redmann) sowie soziale Angebote und Prävention (Lei-
tung Mario Mutzner). Der Bereich soziale Angebote und Prävention um-
fasste die Kita, die AHV-Zweigstelle, die Fachstelle für Kinder und Jugend-
fragen (FKJF) sowie die Koordination externer Anbieter inkl. Fachstelle Al-
ter. 

 Wesentliche Gründe für die damalige Aufteilung war die anstehende Priva-
tisierung der Kita (welche während der Projektphase mehr Ressourcen 
band) sowie die Professionalisierung in der Sozialhilfe und KES (Hand-
lungsbedarf und Potenziale erkannt). Die Auslagerung der Kita ist per 
1.1.2024 erfolgt.  
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 In der Sozialhilfe / KES wurden die Personalressourcen aufgestockt sowie 
die Prozesse und Hilfsdokumente inzwischen erstellt resp. aktualisiert. 

 Durch die Privatisierung der Kita reduzierten sich die Aufgaben von Mario 
Mutzner um rund 10%. Seine Kündigung erfolgte, da er parallel zu seiner 
Arbeitsstelle in der Gemeindeverwaltung eine selbständige Tätigkeit erfolg-
reich aufbaute und diese neu hauptberuflich ausübt. 

 
 Wenn ja, wann und durch wen werden die Aufgaben der Vakanz übernom-

men? 
 (Die Frage wird sinngemäss beantwortet, obschon oben Nein) 
 Mario Mutzner hat seine Stelle (zuletzt 60%) per 30.6.2024 gekündigt. Mit 

dieser Kündigung werden die beiden Bereiche (siehe oben) wieder zusam-
mengeführt und als Abteilung Soziale Dienste geführt. Deren Leitung hat 
Claudia Redmann seit dem 01.07.2024 inne. Sie erhöht ihr Arbeitspensum 
für die zusätzlichen Führungsaufgaben um 10%. 

  
 Im Sekretariat wird ein bisher befristetes Stellenkontingent (10%) unbefris-

tet fortgeführt um insbesondere die Leistungsvereinbarungen mit Dritten zu 
pflegen. Weitere Anpassungen im Sekretariat sind noch in der Abklärung / 
Umsetzung. Daneben werden Synergien erschlossen, stärker priorisiert 
und die beiden Fachstellen übernehmen ebenfalls gewisse Aufgaben.  

 
 Wird die Stelle ausgeschrieben oder wird die Vakanz genutzt, um die Sozi-

alen Dienste neu und effizient zu organisieren? 
 
 Die Stelle wird aufgrund obiger Ausführungen nicht wieder besetzt / ausge-

schrieben. Wie dargelegt, wurde die Abteilung organisatorisch angepasst. 
Es war immer das Ziel, die beiden Bereiche zu einem geeigneten Zeitpunkt 
wieder zusammenzuführen. Per Mitte 2025 werden mit der Pensionierung 
des Leiters der AHV-Zweigstelle weitere Anpassungen geprüft. 

 
 
Gümligen, 5. August 2024 
 
GEMEINDERAT MURI BEI BERN 
Der Präsident Die Sekretärin 
 
 
 
Stephan Lack Corina Bühler 
 


